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Ambitionen
Wer solch gute Besucherzahlen 
und einen einmaligen Publi-
kumserfolg vorweisen kann 
wie der Stockacher Kultur-
amtsleiter Stefan Keil und der 
Leiter des Stadtmuseums, Jo-
hannes Waldschütz, mit der 
nun zu Ende gehenden Cha-
gall-Ausstellung, könnte auf 
die Idee kommen, sich auf den 
Lorbeeren des Erreichten aus-
zuruhen und sich bequem zu-
rückzulehnen. Doch im »Alten 
Forstamt« in der Oberstadt ist 
davon nichts zu spüren. Hier 
wird vielmehr bereits an krea-
tiven Ideen für die kommenden 
Jahre gearbeitet, Konzepte er-
stellt und museale Innovatio-
nen für die Stadt erprobt. Marc 
Chagall mag für Stockach in 
diesem Jahr einen einmaligen 
Höhepunkt dargestellt haben. 
Doch unter Leitung des Kultur-
amtsleiters gibt es auch in der 
»Zeit nach Chagall« keinen 
Stillstand und einen Fahrplan, 
der mit Volldampf Höhepunkt 
um Höhepunkt in der Herbst- 
und Wintersaison 2019/2020 
sowie im kommenden Jahr für 
Kulturinteressierte zu bieten 
hat. Marius Lechler

lechler@wochenblatt.net
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ZUKUNFT IN SINGEN
Wie entwickelt sich die Hohent-
wielstadt in den nächsten Jahren. 
Themen wie eine lebenswerte 
Stadt, Mobilität, aber auch die An-
forderungen von Industrie, Hand-
werk und Handel sowie Kultur und 
das Thema Integration von Singen 
stehen im Fokus der WOCHEN-
BLATT-Sonderseiten. Mehr auf den 
Seiten 35 bis 44.

Singen

SONNTAG DER IDEEN
Der Stockacher Apfeltag eint 
Kunst und Handel am verkaufsof-
fenen Sonntag, 29. September. 
Händler öffnen an dem Tag von 
13 bis 18 Uhr. Die Chagall-Aus-
stellung kann letztmalig besucht 
werden, weitere Gemälde- und 
Fotoschauen gibt es im Bürger-
haus und im Parkhaus Innenstadt.

Mehr auf den Seiten 8 bis 10.

Stockach

Marc Chagall »packt 
seine Koffer«: Die 
Werke des Künstlers 
verlassen nach Ende der 
Ausstellung »Poesie und 
Farbe« das Stadtmu-
seum. Doch kulturelle 
Höhepunkte wird es in 
der Stadt auch weiterhin 
geben, versichert Kultur-
amtsleiter Stefan Keil.
»Natürlich macht man sich be-
reits im Vorfeld Gedanken, wie 
es im Veranstaltungsjahr nach 
einem derartigen Höhepunkt 
wie der Chagall-Ausstellung 
weitergehen soll«, so Stefan 
Keil. Im Bereich bildende Kunst 
stellt er bereits jetzt eine Schau 
in Aussicht, die voraussichtlich 
bis ins Frühjahr 2020 als Dau-
erausstellung mit Werken aus 
dem Bestand die Arbeiten re-
gionaler Künstler wie Gustav 
Rockholtz oder Werner Moll-
weide zeigen soll. 
Der Kulturamtsleiter hebt her-
vor, dass das Stockacher Stadt-
museum hier künstlerisch si-
cherlich präsent sein wolle, 
»aber nicht auf dem Level, wie 
es mit der Chagall-Ausstellung 
der Fall war.«
Für das Jahr 2020 hat Stefan 
Keil bereits jetzt einen Schwer-
punkt im Auge, der das Muse-
um voraussichtlich von Juni 
bis Oktober kommenden Jahres 

beherrschen soll: »Wir planen 
eine Ausstellung mit dem Ar-
beitstitel ›100 Jahre Elektrifi-
zierung in Stockach‹, die die 
technische Entwicklung durch 
die Jahrzehnte im Zentrum 
hat«, sagt Keil. Hierfür würden 
bereits Leihgaben der Stadt-
werke Stockach und Exponate 
aus dem städtischen Depot zu-
sammengestellt, fügt er hinzu.
Wie der Kulturamtsleiter an-
fügt, eigne sich eine derartige 
Schau, wie sie in Stockach an-
gedacht ist, vor allem auch für 
Schulklassen, für technisch In-

teressierte oder für Museums-
besucher, die Gemälde, Zeich-
nungen oder Lithographien 
eher weniger anziehend fän-
den. So könne sich Keil auch 
vorstellen, dass die geplante 
Technik-Ausstellung auch für 
seine beiden Söhne spannend 
sein könne.
Bei einer kurzen Vorausschau, 
die sogar noch weiter in die 
Zukunft reicht, lässt sich Ste-
fan Keil noch entlocken, dass 
das Kulturamt plant, im Jahr 
2021 von Sommer bis Herbst 
erneut eine Schau mit Werken 

aus dem Nachlass von Heinrich 
Wagner zu zeigen. Die Stücke, 
die in diesem Jahr in der Aus-
stellung »Marc Chagall - Poesie 
und Farbe« zu sehen waren, 
stammten zum Großteil aus 
dem Fundus von Wagner, der 
Zeit seines Lebens begeisterter 
Chagall-Sammler war.

Klassik-Highlights

Doch auch musik alisch soll in 
Stockach einiges geboten sein: 
Stefan Keil hebt die Stockacher 
Meisterkonzerte hervor, die am 

20. September ihren Auftakt 
hatten. Die Reihe, die im Jahr 
2019/2020 bereits in der 29. 
Saison stattfindet, bringt bis 
zum Abschlusskonzert am 3. 
April 2020 zahlreiche talentier-
te Vertreter der klassischen 
Musik auf Bühnen in Stockach 
und Wahlwies. 
Als persönlichen Höhepunkt, 
dem er bereits entgegenfiebere, 
hebt Stefan Keil den Auftritt 
der deutschen Rock-Pop-Sän-
gerin Christina Rommel hervor, 
die mit ihrer Band am 14. März 
im Bürgerhaus Adler Post auf-
treten wird. Er habe die Künst-
lerin bei der Kulturbörse Frei-
burg für sich entdeckt und ent-
schieden, sie nach Stockach zu 
holen.

Kabarett im Herbst

Am Sonntag, 16. November, 
bringt das Ensemble »Herkules-
keule« laut Stefan Keil sein 
klassisches Kabarettprogramm 
»Betreutes Denken« im Bürger-
haus Adler Post auf die Bühne. 
Und auch die Wintersaison ha-
be in Stockach einiges zu bie-
ten: so beginne am Samstag, 
14. Dezember, der diesjährige 
»Winterzauber« in der Stadt. 
Bereits im Januar/Februar 2020 
solle dagegen wieder die ge-
samte Stadt im Zeichen der 
närrischen Tradition stehen, 
durch die Stockach geprägt sei.

Technik-Entdeckungen und musikalische Meister
Ein Ausblick auf Kultur-Höhepunkte in Stockach / von Marius Lechler

Der Stockacher Kulturamtsleiter Stefan Keil gibt einen Ausblick auf Kultur-Höhepunkte der Herbst-/
Wintersaison 2019 sowie des kommenden Jahres. swb-Bild: ml

Bis voraussichtlich Mitte 
Dezember saniert das 
Regierungspräsidium 
Freiburg die bis zur 
Anschlusstelle Stockach 
West zur Bundesstraße 
»B 313 Ast« aufgewer-
tete Kreisstraße 6165. 
Die Anschlusstelle ist 
während der Arbeiten 
nicht nutzbar.
Die Sanierung erstreckt sich 
vom Kreuzungspunkt B 313 
Richtung Wahlwies einschließ-
lich der Autobahnanschluss-
stelle Stockach West. Diese ist 
für die Ab- und Auffahrt zur  

A 98 nicht nutzbar. Die Arbei-
ten laufen seit Montag, 23. 
September, und dauern voraus-
sichtlich bis Mitte Dezember. 
Wegen der Sanierung wird die 
ehemalige K 6165 zwischen B 
313 und Anschlussstelle Stock-
ach West gesperrt.
Der Verkehr nach Wahlwies 
wird ab dem »Rißtorfkreisel« 
(B31/B313) in Stockach über 
Nenzingen und Orsingen um-
geleitet. In der Gegenrichtung 
wird er über Orsingen und 
Nenzingen zurück zum »Riß-
torfkreisel« (B31/B313) geleitet. 
Der Verkehr auf der B 313 zwi-
schen Stockach und Espasin-
gen ist nicht betroffen und 

wird an der Baustelle vorbeige-
führt. Der Verkehr in Richtung 
Überlingen am See wird auf der 
Autobahn zur Anschlussstelle 
Stockach Ost und in Richtung 
Gewerbegebiet Hardt erneut 
auf die Autobahn Richtung 
Singen bis zur von der Sanie-
rung nicht betroffenen Aus-
fahrt Stockach West geleitet, 
um innerörtliche Straßen best-
möglich zu entlasten. 
Der Verkehr aus Richtung 
Wahlwies bzw. Orsingen-Nen-
zingen und Espasingen mit 
dem Ziel Autobahn wird über B 
313 und B 31 durch die Stadt 
zur Anschlussstelle Stockach 
Ost geführt. Pressemeldung

Anschluss Stockach West gesperrt
 Unbekannte Täter haben in 
Stockach im Zeitraum zwi-
schen Montag, 16., und Sams-
tag, 21. September, mehrere 
Lkw-Reifen von einem Firmen-
gelände in der Industriestraße 
entwendet. Personen, die in 
dem fraglichen Zeitraum, der 
für den Reifendiebstahl in Fra-
ge kommen könnte, verdächti-
ge Aktivitäten auf dem Areal 
des Stockacher Unternehmens 
wahrgenommen haben - insbe-
sondere in der Nacht - werden 
hiermit gebeten, sich mit Hin-
weisen an das Polizeirevier 
Stockach, Tel. 07771/9391–0, 
zu wenden. Pressemeldung

LKW-Reifen 
entwendet

 Am Sonntag, 29. September, 
wird in Orsingen vor und in der 
Kirnberghalle ab 10 Uhr das 
von Narrenverein und Nostal-
giegruppe Orsingen veranstal-
tete Herbstfest mit Oldtimer-
treffen gefeiert. Um 10 Uhr be-
ginnt das Fest mit der Präsenta-
tion der Oldtimer und dem 
Frühschoppen, ab 11 Uhr folgt 
das Schlachtplattenessen. Es 
spielt der Musikverein Orsin-
gen. Auf dem Außengelände 
der Kirnberghalle wird ein 
Herbstmarkt abgehalten. Darü-
ber hinaus werden beim 
Herbstfest Kaffee und Kuchen 
angeboten. Pressemeldung

Herbstfest in der 
Kirnberghalle
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Mit rund 125 Teilneh-
mern endete der 9. 
Ferienleseclub der 
Bücherei Stockach 
erneut sehr erfolgreich. 
Zum Abschlussfest war 
ein echter Detektiv zu 
Gast. Er entführte die 
Kids in seine Arbeits-
welt.

von Hayo Eckert

Die Welt, die Gesellschaft, die 
Menschen verändern sich. Ei-
nes hat die Zeiten überdauert: 
die Liebe der Kinder zu Detek-
tiv-Geschichten. Für die Leite-
rin der Stadtbücherei Stockach, 
Gabriele Gietz, lag es daher 
nah, zum Abschlussfest des Fe-
rienleseclubs einen echten De-
tektiv einzuladen. 
Die rund 95 anwesenden Lese-
ratten hingen Alex Schrumpf 
von der Detektei Adler förmlich 
an den Lippen, während er von 
seinen Fällen erzählte. Damals 
selbst erst ein jugendlicher Er-
wachsener, ertappte er einen 
Auto-Vandalen auf frischer Tat, 
als der sich mit vollen Körper-
einsatz an einem Scheibenwi-
scher zu schaffen machte. Adler 
bezog die Kids mit ein und 
stellte dem Publikum Fragen 
zur Sache und zum Fall. Wie alt 
der Auto-Beschädiger wohl ge-
wesen sei? Die Mehrheit tippte 
richtig: ein Jugendlicher. 
Detektiv Schrumpf hatte einen 
Tatort mit zahlreichen Ermitt-
lungsutensilien und allem, was 
für die Spurensicherung wich-
tig ist, aufgebaut. Aufmerksam 
lauschten die kleinen Detektive, 
meldeten sich eifrig und stell-
ten Fragen. Wie oft der richtige 
Detektiv schon die Handschel-
len gebraucht hätte? Eher sel-
ten, so die Antwort. 
Detailliert erklärte Schrumpf, 

wie er Observationen durch-
führt. Auch bei rechtlichen Be-
langen der Detektiv-Arbeit be-
hielten die Kids den Durchblick. 
Ob der Detektiv auch mal ver-
letzt wurde, interessierte alle 
brennend. Zum Schluss wurden 
die Leseratten zu Jung-Detekti-
ven der Detektei Adler ernannt.
127 Leseratten hatten am Feri-
enleseclub teilgenommen und 
in der Zeit rund 2.300 Bücher 

ausgeliehen. Bei der Abschluss-
feier erhielten 95 Kinder ihre 
Vielleser-Urkunde und einen 
Buchgutschein. Bücherei-Mit-
arbeiterin Sabine Luther-Kögel 
überreichte 20 Bronze-, 12 Sil-
ber- und 62 Gold-Urkunden. 
Gesponsert wurden die Bücher-
gutscheine vom Verein Round-
Table Stockach-Überlingen und 
der Buchhandlung »Bücher am 
Markt«, Stockach.

Spurensuche mit dem Detektiv

Detektiv Alex Schrumpf zeigt seinen Junior-Detektiven wie Hand-
schellen und Daumenschellen angelegt werden. swb-Bild: eck

Stockach

CompuRama-Radolfzell 
e.V. präsentiert im 
Rahmen der Kulturnacht 
am 2. Oktober histori-
sche Rechenapparate.
Schon die ersten Menschen ha-
ben gezählt und Zahlen aufge-
schrieben – als Kerben in Holz 
oder Knochen. Von den Grie-
chen ist bekannt, dass sie mit 
Steinchen »calculi« gezählt und 
gerechnet haben und die Römer 
haben die erste »Rechenmaschi-
ne« gebaut, den Abacus. 
Daraus wurde im Mittelalter 
das »Rechnen auf Linien«, das 
erst durch Adam Riese ersetzt 
wurde, indem er auch die Ara-
bischen Ziffern, die heute inter-
nationaler Zahlenstandard 

sind, eingeführt hat. Der Uni-
versalgelehrte Wilhelm Leibnitz 
erfand die erste »Vier-Spezies-
Rechenmaschine«, die noch in 
den 50er Jahren des letzten 
Jahrhunderts in jedem Büro 
stand.
Dies alles und sogar auch eine 
der extrem seltenen und ganz 
in Holz gebauten Digital-Ad-
diermaschinen können die Be-
sucher der Radolfzeller Kultur-
nacht am Mittwoch, 2. Oktober, 
im Original entdecken und 
zwar in der Ausstellung des 
CompuRama-Radolfzell e.V. im 
Forum der ehemaligen Volks-
hochschule Radolfzell in der 
Güttinger Straße 19. Geöffnet 
ist die Ausstellung von 18 – 24 
Uhr. Pressemeldung

Rechnen 
ohne Strom Der Radolfzeller Seniorenrat 

hat zum Abschluss der jetzigen 
Amtszeit und zum Abschluss 
des 25-jährigen Jubiläums in 
Zusammenarbeit mit der Spar-
kasse Radolfzell eine Ausstel-
lung organisiert. 
20 Senioren und Seniorinnen 
im Alter zwischen 66 und 90 
Jahre haben Objekte beigesteu-
ert. Es sind Bilder in Öl, Aqua-
relle und Collagen. Ausgestellt 
werden auch Holzarbeiten, Ori-
gami, Makramee und Näharbei-
ten. Die Ausstellung findet vom 
30. September bis 4. Oktober im 
Foyer der Sparkasse statt und 
ist täglich von 9 bis 17 Uhr zu-
gänglich. Im Herbst findet eine 
Neuwahl des Seniorenrates, ein 
wichtiges Gremium zur Vertre-
tung der Belange der Senioren, 
statt. Pressemeldung

»Kreativ 
im Alter«

Radolfzell Radolfzell

Am Freitag, 27. September, fin-
det von 19 bis 21 Uhr wieder 
der Spielzeug- und Kleider-
markt in Moos statt. Es werden 
Herbst- und Winterbekleidung 
in den Größen 50 – 174, Spiel-
zeug, Bücher sowie alles rund 
um das Kind angeboten.
Die Abgabe der Waren ist für 
die Verkäufer/innen am Don-
nerstag, 26. September, von 17 
Uhr bis 18 Uhr. Die Abholung 
und Auszahlung am Samstag 
von 11.30 Uhr bis 12 Uhr. Wei-
tere Infos: www.kleidermarkt-
moos.info.
Der Erlös wird wie immer dem 
Schulförderverein der Grund-
schule Weiler und ortsansässi-
gen Vereinen für Kinder- und 
Jugendarbeit gespendet. 

Pressemeldung

Spielzeug- und 
Kleidermarkt 

Moos
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GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

MMaarrkkeennppaarrffuummssMarkenparfums
Donnerstag, 26. September 2019   von 09.00 bis 17.00 Uhr
Freitag,         27. September 2019   von 09.00 bis 17.00 Uhr
Samstag,      28. September 2019   von 10.00 bis 15.00 Uhr

>> Duftschnäppchen <<
Gottlieb - Daimler - Straße 7

Tel. 0 77 31 – 91 77 81
78239 Rielasingen-Worblingen

Heute beachten!
Die neue

- Beilage im 
WOCHENBLATT

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

AKTION AKTION
Hackfleisch

gemischt

100 g € 0,74
immer lecker

Käseknacker
mit viel Käse

100 g € 1,39
Jetzt wieder!

Frische Blut- und
Leberwürste mit

rohem und gekoch-
tem Sauerkraut

AKTION AKTION AKTION
Sauerbraten

eingelegt aus besten
Bratenstücken

100 g € 1,59
den muss ich haben

Bauernschinken
mild gesalzen

und geräuchert

100 g € 1,79
bei allen beliebt

Zwiebelleberwurst
im Naturdarm geräuchert

100 g € 1,29

für Grill und Pfanne
Hähnchenkeulen
frisch, vollfleischig

und mager

100 g € 0,59
natürlich hausgemacht

Haussalami
würzig gereift

100 g € 1,69
neu und hausgemacht
Entenbrustsalat

Asia Art mit
Tomaten und Rucola

100 g € 1,99

Sie finden unseren Verkaufswagen jetzt zusätzlich immer mittwochs in Böhringen
im Aachweg Ecke Singener Straße von 8.30 bis 13.00 Uhr

Frischer Hirschgulasch fix und fertig gekocht

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Bratwurst im Sulzrand
auch als Bauernsülze mit Zwiebeln

100 g 1,28
Thüringer Rotwurst
deftig mit Majoran, im Kunst-
oder Naturdarm

100 g 1,25
Bauernschinken
saftiger Kochschinken
mit kleinem Fettrand
100 g 1,65
Landjäger / Paar
leckerer Snack, mit Kümmel verfeinert
das Paar 1,20 Handwerkstradition

seit 1907

Schälripple
frisch oder mild geräuchert

100 g 0,48
Fleischkäse zum 
Selberbacken
in der Aluform von 250 g – 2.500 g

100 g 0,78
Rinder-Spickbraten
Traditionsgericht aus der 
mageren Keule

100 g 1,48
Hähnchen-Brustfilet
einzeln geschnitten

100 g 1,18
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Wer tut was?

Am Freitag, 27. September, 
spielt um 20.30 Uhr (Einlass 
19.30 Uhr) das »Manfred 
Fuchs Trio« bei Jazz & Dünne-
le in Renner’s Besenbeiz Win-
kelstüble in Stockach-Wahl-
wies. Die Kompositionen von 
Manfred Fuchs bilden den 
Schwerpunkt des Programms, 
aus teils wilden, teils romanti-
schen oder balladenhaften 
Jazz-Songs. Mit Manfred 
Fuchs (g), Robert Eisele (g) und 
Tiny Schmauch (b).

Der TC Stockach beendet am 
Donnerstag, 3. Oktober, die 
diesjährige Freiluft-Saison mit 
dem schon traditionellen 
Weißwurst-Cup-Turnier. Bei 
dem Doppel-Mixed-Turnier 
mit wechselnden Spielpart-
nern darf, wer sich traut, gern 
in Dirndl bzw. Lederhosen an-
treten. Das Weißwurst-Früh-
stück startet um 10 Uhr, etwa 
um 11 Uhr beginnt das Tur-
nier. Die Mitglieder werden 
gebeten, sich in die ausge-
hängte Teilnehmerliste am 
Clubhaus einzutragen.

Die Pfarrgemeinde St. Os-
wald und der Caritasverband 
Singen-Hegau e.V. öffnen am 
Sonntag, 29. September, ab 
11.30 Uhr die Suppenküchen-
Türen. Die Veranstalter wen-
den sich mit dem Angebot an 
Menschen mit geringem Ein-
kommen, Alleinstehende und 
Alleinerziehende sowie ihre 
Kinder. Es wird ein reichhalti-
ges Mittagessen angeboten, 
anschließend gibt es Kaffee 
und Kuchen. Im Unkostenbei-
trag von einem Euro sind Es-
sen und Getränke enthalten. 
Salat- und Kuchenspenden 
sind gerne willkommen. Diese 
können am Sonntag, 29. Sep-
tember, zwischen 10 und 11.15 
Uhr im Pallottiheim, Pfarrstr. 
3, Stockach, beim Helferteam 
der Suppenküche abgegeben 
werden. Pressemeldung

Im Naturschutzgebiet Boden-
seeufer an der Stockacher 
Aachmündung sind erste 
Herbstgäste und Zugvögel 
eingetroffen. Der Natur-
schutzbund NABU veranstal-
tet eine Führung mit Dagmar 
Hirt am Samstag, 5. Oktober, 
um 15 Uhr. Unterschiedliche 
Lebensräume werden aufge-
sucht. Treffpunkt ist beim 
Clubhaus des Segelclubs Bod-
man (In Neustückern 6). Ex-
kursionsteilnehmer nehmen 
auf eigene Gefahr teil. Soweit 
vorhanden Ferngläser und 
witterungsangebrachte Klei-
dung mitbringen.

swb-Bild: Dagmar Hirt

Als Abschluss einer 
siebenjährigen Instand-
setzung wurden am 
Sonntag, 22. Septem-
ber, in Zizenhausen die 
neuen Glocken der 
Herz-Jesu-Kirche vom 
emeritierten Weihbischof 
Dr. Paul Wehrle unter 
großer Anteilnahme der 
Bevölkerung offiziell 
geweiht.

von Marius Lechler

Wehrle verknüpfte bei dem An-
lass die siebenjährigen Reno-
vierungsarbeiten an der Herz-
Jesu-Kirche seit 2012, die in 
zwei Bauabschnitten durchge-
führt worden waren, mit der 
Zahl Sieben, die in der Bibel in 
vielfältiger Weise eine große 
Bedeutung besitze. Er unter-
strich, dass künftig all jene, zu 
denen der Ruf dieser Glocken 
dringen werde, gesegnet sein 
sollten.
Wie Stockachs Bürgermeister 
Rainer Stolz am Rande der Ver-
anstaltung gegenüber dem WO-
CHENBLATT hervorhob, gehe 
mit den neuen Glocken für das 
Gotteshaus nicht nur ein wich-
tiger, neuer Abschnitt für Zi-
zenhausen einher. Die Glocken-
segnung sei von wichtiger Be-
deutung für die gesamte katho-
lische Seelsorgeeinheit Stock-
ach, unterstrich der Schultes.

Wie Michael Lienhard, der Lei-
ter der Seelsorgeeinheit Stock-
ach, im Gespräch mit dem WO-
CHENBLATT betont, sei mit der 
Glockensegnung ein wichtiger 
Abschnitt für das Gotteshaus 
zum Abschluss gekommen.
Wie er erklärt, seien die bisheri-
gen in der Kirche eingesetzten 
Glocken aus dem Jahr 1925 aus 
Eisenhartguss gefertigt gewe-
sen. Eine Restauration der 
Klangkörper habe sich jedoch 
als sehr aufwendig dargestellt, 
daher habe man sich für neue 
Glocken für die Herz-Jesu-Kir-
che entschieden.

Die Glocken seien von der Fir-
ma Rincker aus Sinn aus Bron-
ze (78 Prozent Kupfer, 22 Pro-
zent Zinn) im Gussverfahren 
gefertigt worden, führt der 
Pfarrer aus. Die »Herz-Jesu-
Glocke«, mit 380 Kilogramm 
der größte und schwerste der 
drei Klangkörper, ist nach der 
Pfarrei in Zizenhausen be-
nannt. Die mittlere Glocke trägt 
den Namen »Maria«, sie wiegt 
laut Pfarrer Lienhard 240 Kilo-
gramm. Die dritte Glocke mit 
190 Kilogramm Gewicht heißt 
»Sr. Ulrika-Glocke«, nach 
Schwester Ulrika von Hegne.

Wie der Geistliche ausführt, 
sind im zweiten Bauabschnitt 
ab 2017 für Glocken- und Glo-
ckenstuhlarbeiten Kosten von 
insgesamt 53.000 Euro angefal-
len. Die größte Glocke schlägt 
mit Kosten von 10.730 Euro zu 
Buche, die mittlere 7.650 Euro 
und die kleinste 6.550 Euro. 
Der Glockenstuhl aus Lärche-
Massivholz koste 8.500 Euro, 
ebenso kämen noch drei Dreh-
strommotoren für etwa 2.000 
Euro sowie die Demontage für 
rund 10.000 Euro hinzu.
Natürlich seien für alle Arbei-
ten an und um die Herz-Jesu-

Kirche in Zizenhausen Zu-
schüsse von der Erzdiözese 
Freiburg eingegangen, ebenso 
von Seiten der Stadt Stockach 
sowie vom Breisgauer Religi-
onsfonds.
Mit ihrem neuen Geläut konn-
ten sich die Zizenhausener Bür-
ger schon während der Glo-
ckenweihe anfreunden. Nach-
dem der emeritierte Weihbi-
schof Wehrle die Klangkörper 
mit Myrrhe und Weihwasser 
segnete und schließlich mit 
dem Salböl Chrisam als Zeichen 
der Einheit mit Christus salbte, 
schlug er die Glocken schließ-
lich mit einem Hammer erst-
mals an.
Wie Pfarrer Michael Lienhard 
ergänzt, gab es nach der Fest-
messe anlässlich der Glocken-
weihe, an der unter anderem 
die Kirchenchöre aus Hoppe-
tenzell, Stockach und Zizen-
hausen sowie Zeno Bianchini 
und Matthias Stocker sowie das 
Blechbläserquintett »In sono 
tubae« mitwirkten, für Gemein-
demitglieder die Möglichkeit, 
die Glocken selbst anzuschla-
gen. 
Am Mittwoch, 25. September, 
sollen laut dem Geistlichen die 
alten Glocken in Zizenhausen 
aus dem Kirchturm entfernt 
werden, das alte, bereits stark 
in Mitleidenschaft gezogene 
Glockengerüst herausgenom-
men und die neuen Glocken 
mitsamt neuem Gerüst einge-
fügt werden.

Ein neues Geläut für Herz-Jesu

Der emeritierte Weihbischof Dr. Paul Wehrle schlägt zum ersten Mal die neuen Glocken der Herz-Jesu-
Kirche anlässlich der Glockenweihe für das Gotteshaus an. swb-Bild: ml

Ein Brand nach Blitzein-
schlag und Sturmopfer 
durch umstürzende 
Bäume: Die Jahreshaupt-
übung der Freiwilligen 
Feuerwehr Eigeltingen 
hatte einiges zu bieten. 

von Hayo Eckert

Verwüstung trifft den Ort mit 
Brand durch Blitzeinschlag und 
umgestürzte Bäume. Fahrrad-
fahrer werden getroffen und 
verletzt, Autos mitsamt Insas-
sen eingeklemmt. Dieses Sze-
nario nutzte die Freiwillige 
Feuerwehr Eigeltingen für die 
Jahreshauptübung, die gemein-
sam mit der DRK-Ortsgruppe 
Aach-Eigeltingen stattfand. 
Die von Einsatzleiterin Regina 
Glatt entworfene Kulisse um-
fasste einen Mehrfacheinsatz 
an zwei parallelen Einsatzor-
ten. Blitzeinschlag in eine Ga-
rage an der Festplatzstraße. 

Umknickende Bäume verletzen 
eine Fahrradfahrerin, stürzen 
auf ein vorbeifahrendes Auto 
und verletzen Insassen. Solche 
Unwetter träten regional, aber 
auch örtlich begrenzt, häufiger 
durch Umwelt- und Klimaver-
änderungen auf, so Komman-
dant Markus Reichelt von der 
Freiwilligen Feuerwehr. 
Den Garagenbrand nach Blitz-
einschlag bekämpft die »Grup-
pe Leistungsspange« der Ju-
gendfeuerwehr. DRK-Helfer 
versorgen Brandwunden und 
die Rauchgasvergiftung des 
Garagenbesitzers.
Bei der Bergung der Sturmopfer 
kommen Rettungsschere, Ret-
tungsbrett und Bergungsdruck-
luftkissen zum Einsatz. Je nach 
Entwicklung des Klimas müsse 
die technische Ausrüstung an-
gepasst werden, so Reichelt.

Probe für den Ernstfall

Eigeltingen

Teil der Übung: Opfer nach orkanartigem Sturm. swb-Bild: eck

Stockach-Zizenhausen

Noch mehr
Fotos unter :

wochenblatt.net/bilder

KÜCHE statt KOMPROMISSE
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

DAYS left  . . .

27. - 29.09.2019

CARS   I    K ITCHEN   I    FASHION    I    HEALTH   I    FOOD 

Das umfangre iche Sort iment  von MASSNAHME umfasst  neben Maßan-
zügen und Maßhemden auch exk lus ives  Schuhwerk sowie e ine Vie l fa l t 
an  geschmackvol len Accessoi res .

0 2

WWW.MASSNAHME.DE

SPANNENDE

INTERVIEWS

ZUM THEMA 

MASSKLEIDUNG

AUER  Gruppe GmbH  
Bodenseeal lee 2    I    78333  Stockach

Mehr Infos :  www.auer-gruppe.de/seetember



Mi., 25. September 2019 Seite 4

REGION STOCKACH

BUND-Ortsgruppe Bodman-
Ludwigshafen-Stockach, 
Gründungsversammlung, Do., 
26.9., 20 Uhr, Mensa der Serna-
tingen-Schule, Buhlstr. 5, Bod-
man-Ludwigshafen. Infos unter 
0171/2698907.

Kraft schöpfen - ein Tag für 
Männer - Wanderung der 
Pfarrgemeinde St. Oswald, 
Stockach, Do., 3.10., Treff-
punkt um 5.30 Uhr an der Kir-
che von Mahlspüren im Hegau; 
Rückkehr am frühen Nachmit-
tag; alle interessierten Männer 
sind eingeladen, Anmeldung 
nicht erforderlich.

Eigeltingen
SKICLUB
Skigymnastik Donnerstag, von 
20.15 – 21.15 Uhr in der Krebs-
bachhalle (auch Neueinsteiger); 
für Kinder Dienstag, von 18 – 

19 Uhr, ebenfalls Krebsbach-
halle.
Stockach
VDK
Jahreshauptversammlung, Fr., 
11.10., 10 Uhr, Landgasthof Ad-

ler, Hindelwangen, anschl. Im-
biss vorgesehen. Anmeldung 
am 2.10., 8 – 12 Uhr und 17 – 
18 Uhr, Tel. 7924, Renate Vel-
ten. Falls Abholung erwünscht, 
bitte anmelden.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 28./29.9.2019:
»Stockach«: So., 10 Uhr Got-
tesdienst, Melanchthonkirche.
»Ludwigshafen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Taufe.
»Sipplingen«: So., 10.45 Uhr 
Gottesdienst mit Taufe.
»Wahlwies«: Sa., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Steißlingen«: So., 10.30 Uhr 
Erntedank bei Danielas Hofla-
den.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 28./29.9.2019:
»Seelsorgeeinheit St. Oswald 
Stockach«:
»Stockach«: Sa., 18.30 Uhr 
Sonntagvorabendmesse. So., 
10.30 Uhr hl. Messe - Caritas-

Gottesdienst, mit Nova Canti-
ca/Ensemble Nova Musica, 
anschl. Suppenküche im Pallot-
tiheim. 18 Uhr hl. Messe in pol-
nischer Sprache.

»Hindelwangen«: So., 8.45 Uhr 
hl. Messe zum Patrozinium und 
Erntedankfeier, mit Kirchen-
chor St. Michael, anschl. Akti-
on »Minibrot für Maxinot«.
»Mühlingen«: Sa., 19 Uhr 
Sonntagvorabendmesse.
»Raithaslach«: So., 18.30 Uhr 
Taize-Gebet.
»Zoznegg«: So., 9.30 Uhr hl. 
Messe mit Erntedankfeier.

»Seelsorgeeinheit See-End«:
 »Bodman«: Sa., 18.30 Uhr Vor-
abendmesse. 

»Ludwigshafen«: So, 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier.
»Wahlwies«: So., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier, 10.30 Uhr Kirche für 
kleine Leute zum Thema »Auf-
bruch«.

»Seelsorgeeinheit Krebsbach-
tal/Hegau«:
»Eigeltingen«: keine Messe.
»Heudorf«: keine Messe.
»Honstetten«: So., 9.30 Uhr 
feierl. Eucharistiefeier zum Pa-
trozinium in Eckartsbrunn.
»Nenzingen«: So., 9 Uhr Eu-
charistiefeier.

»Orsingen«: Sa., 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier.
»Rorgenwies«: So., 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier.

Termine

Kirchen

Vereine

Die Chagall-Ausstellung 
in Stockach geht mit 
einem Höhepunkt zu 
Ende: Am Sonntag, 29. 
September, musizieren 
um 20 Uhr Manfred 
Kehlert (Klavier) und 
Nicole Buhl (Gesang) 
mit Querflötistin Susanne 
Eyhorn im Foyer des 
Alten Forstamts.

Am letzten Abend der Ausstel-
lung lädt das Stadtmuseum zu 
einem Abend mit »Poesie und 
Farbe« - und Musik. Das Stock-
acher Musikerduo Manfred 
Kehlert (Klavier) und Nicole 
Buhl (Gesang) gestaltet ge-
meinsam mit Susanne Eyhorn 
(Querflöte) einen musikalischen 
Abend rund um Chagall und 
dessen Werk.
Zu Beginn des Abends lassen 
Kehlert und Buhl französische 
Chansons erklingen und erwei-

sen Chagalls Liebe zu Paris Re-
ferenz. Dann stehen klassische 
Stücke im Fokus, wie Schuberts 
Lied »An die Musik« und Mo-
zarts Ode »An Chloe«. Die fol-
genden Werke für Klavier und 
Flöte passen zu Chagalls Zyklus 
»Daphnis und Chloe«. 
Thomas Warndorf stellt Leben 
und Werk des Künstlers vor, 

setzt dieses in Bezug zu Bildern 
des Malers, die an eine Lein-
wand projiziert werden und 
zieht mit Museumsleiter Johan-
nes Waldschütz Bilanz zur Aus-
stellung. Die Bürgerstiftung 
Stockach bezuschusst den 
Abend. Karten gibt es im Alten 
Forstamt oder unter www.
stockach.de. Pressemeldung

Eine Stadt sagt Chagall Adieu

Nicole Buhl und Manfred Kehlert musizieren zur Finissage der Cha-
gall-Ausstellung in Stockach am 29. September. swb-Bild: pr

Stockach

Besonders erfolgreich war Jessica Roth, Gesellin im Maler- und La-
ckiererhandwerk bei Walter Farbe, Dämmung, Ausbau in Orsingen-
Nenzingen beim Leistungswettbewerb des Deutschen Handwerks 
2019 auf Kammerebene im Beruf Maler/in und Lackierer/in. Sie 
wurde in Waldshut zur ersten Kammersiegerin ausgezeichnet. Wie 
Roth sagt, sei der Sieg für sie eine freudige Überraschung gewesen. 
Sie nimmt nun vom 9. bis 11. Oktober an der Badischen Malerfach-
schule Lahr am Leistungswettbewerb des deutschen Handwerks 
2019 auf Landesebene teil. swb-Bild: ml

Orsingen-Nenzingen

Bei der Jahreshauptver-
sammlung des Eintracht-
Chors 1836 Stockach 
hob die Vorsitzende 
Laura Schümann das 
breite Repertoire der 
Sangesfreunde hervor. 
Beim Sänger-Nachwuchs 
stehe es dagegen eher 
verhalten.

von Hayo Eckert

Das Selbstverständnis des Ein-
tracht-Chor Stockach e.V. gehe 
über das wöchentliche Singen 
weit hinaus, sagte Schümann 
bei der Hauptversammlung in 
Stockach. Über das Jahr hinweg 
bestritten die Mitglieder neben 
Proben und Konzerten ver-
schiedene Aktivitäten. 
Dazu zählten unter anderem 
Bewirtungen und Catering bei 
Veranstaltungen in der Jahn-
halle sowie der Kaffee-/Ku-
chen-Stand am Stockacher Ap-
feltag. Die Teilnahme am Trö-
delmarkt sei bei den Sängern 
schon Tradition. Aber auch ge-
sellige Veranstaltungen, wie die 
1.-Mai-Wanderung, das Grill-
Sommerfest und Chorfahrten 
bereicherten die Sänger-Ge-
meinschaft. 
Ein Highlight zur diesjährigen 
Fasnet: Für den Beklagten des 

Narrengerichts, Thomas Stro-
bel, sang der Chor im Badi-
schen Hof.
Das Jahreskonzert sei und blie-
be die Visitenkarte des Ein-
trachtchors, so Chorleiter Udo 
Krummel im Jahresbericht. Die-
sen verlas die Vorsitzende Lau-
ra Schümann für den urlaubs-
bedingt abwesenden Krummel. 
Für das 2018er Konzert seien 
14 neue Lieder einstudiert wor-
den. Eine große Herausforde-
rung für den Chor, so der Diri-
gent. 
Für das kommende Jahreskon-
zert, das unter dem Motto 

»Neue Deutsche Welle« stehen 
wird, soll das Programm durch 
rund ein Drittel bereits einstu-
diertes Repertoire der deutsch-
sprachigen Pop- und Schlager-
szene das Programm gestützt 
werden, neben neun neuen Ti-
teln. Als Ausblick auf das Jahr 
2020 hob der Chorleiter das 
Treffen mit dem italienischen 
Männer-Partnerchor hervor.
Zu den tragenden finanziellen 
Säulen des Chors zählen Akti-
vitäten wie Bewirtung/Catering 
aus dem Wirtschaftsbetrieb mit 
einem Überschuss von rund 
4.400 Euro im Jahr 2018. 
Knapp dahinter lagen Sponso-
ring-Einnahmen mit fast 4.000 
Euro. Kassierer Wolfgang Kreu-
tel konnte im Jahresbericht 
2018 für den Eintracht-Chor ei-
ne stabile Finanzlage und einen 
Gewinn von rund 1.200 Euro 
vorweisen. Auf Antrag der bei-
den Revisorinnen wurden Kas-
sierer und Vorstand von der 
Mitgliederversammlung ein-
stimmig entlastet.

Engagiert im Gesang
Stockach

Margarete Nübel wird vom Bodensee-Hegau-Chorverband für »60 
Jahre Singen im Chor« geehrt. Von links: Laura Schümann (Vorsit-
zende Eintracht-Chor), Margarete Nübel, Josef Blender (Vizepräsi-
dent Bodensee-Hegau-Chorverband). swb-Bild: eck

Orsingen-Nenzingen

 Ein unbekannter PKW-Lenker 
fuhr am 20. September gegen 
14.15 Uhr auf der Nenzinger 
Straße mit einem braunen Audi 
von Nenzingen kommend auf 
Höhe der Bushaltestelle am 
Raitenauerplatz an einem hal-
tenden Bus vorbei. Er geriet so 
weit in den Gegenverkehr, dass 
eine entgegenkommende Rad-
fahrerin zum Fahrbahnrand 
ausweichen musste. Sie stürzte 
und verletzte sich leicht. Der 
PKW-Fahrer fuhr weiter, ohne 
sich um Sturz und Schaden zu 
kümmern. Sachdienliche Hin-
weise zum Unfallverursacher 
bitte an das Polizeirevier Stock-
ach, Tel. 07771/9391–0.

Nach Unfall 
weitergefahren

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Krankentransport: 19222
Polizei Stockach: 07771/9391-0
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222

Tierschutzverein Stockach
und Umgebung e.V.: 07771/511
Tierrettung:   0160/5187715
DLRG – Notruf
(Wassernotfall): 112
Krankenhaus Stockach: 07771/8030
Stadtwerke Stockach, Ablaßwiesen 8,
78333 Stockach 07771/9150
24-h-Servicenummern:
Gas 07771/915511
Strom/Wasser 07771/915522

Thüga Energienetze GmbH:
0800/7750007* (*kostenfrei)

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienst

28./29.09.2019
Dr. A. Kicherer, Tel. 07774/929938

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

Unser Flyer mit
Angeboten:

Heute im
Wochenblatt

Hauptstraße 6
78333 Stockach



REGION STOCKACH
Mi., 25. September 2019 Seite 5

Die Künstler der Auftakt-
veranstaltung bei den 
Stockacher Meisterkon-
zerten 2019/2020 
überzeugten mit kompro-
misslos brillanten Leistun-
gen. Violinistin Dorothea 
Stepp und Asen Tanchev 
am Klavier schufen 
Klangwelten voller 
Emotionen.

von Marius Lechler

Georg Mais von der Südwest-
deutschen Mozartgesellschaft 
hat für die Meisterkonzerte er-
neut ein beeindruckendes Re-
pertoire von Klassik-Künstlern 
nach Stockach locken können. 
Dies war schon beim Auftakt-
konzert evident: Die Violin-
Virtuosin Dorothea Stepp, die 
unter anderem mit zahlreichen 
Sonderpreisen der Deutschen 
Stiftung Musikleben ausge-
zeichnet worden war, stand mit 
dem Pianisten Asen Tanchev 
auf der Bühne. Er gehört wie 
Stepp ebenfalls zu den vielfach 
ausgezeichneten Musikern ei-
ner neuen Generation.
Im Rahmen des Konzertabends 
hatten sich die Instrumentalis-

ten für eine anspruchsvolle 
Kombination aus Werken von 
Beethoven, Brahms, César 
Franck und Ravel entschieden. 
Dorothea Stepp gelang es, 
durch kraftvolles und leiden-
schaftliches Spiel, bei dem ihr 
Bogen mal teuflisch schnell 
über den Steg tanzte, mal der 
Violine sanfteste Klänge ent-
lockte, die Zuschauer unmittel-
bar zu erreichen.
Nicht vernachlässigt werden 
soll dabei Asen Tanchev, der 
Dorothea Stepp nicht nur durch 
seine Virtuosität an den Tasten 
die notwendige Basis verlieh, 
auf deren Grundlage die bril-
lante Musikerin umso mehr 
strahlte. Er erhielt auch vielfach 

Gelegenheit, sein eigenes Kön-
nen unter Beweis zu stellen. So 
ergänzten sich die beiden Aus-
nahmekünstler zu einer Einheit, 
die den Konzertabend zum aus-
gezeichneten Konzertgenuss 
erhob. Dank ihrer technischen 
Virtuosität gelang es Stepp und 
Tanchev, eine beeindruckende 
Klangfülle zu erreichen, die den 
Raum durchdrang und den bei-
den musikalischen Meistern 
Gelegenheit bot, die Bühne voll 
und ganz zu beherrschen.
Nicht umsonst belohnte das 
Stockacher Publikum die Vor-
stellung zum Teil mit »Standing 
Ovations«. So setzt die Meister-
konzertreihe schon zu Beginn 
extrem hohe Standards.

Klassik-Duo begeistert
Stockach

Dorothea Stepp und Asen Tanchev begeisterten das Konzertpubli-
kum im Bürgerhaus. swb-Bild: ml

In eigener Sache

 Wie die evangelische Kirchen-
gemeinde Stockach vermeldet, 
wird das Pfarramt der Kirchen-
gemeinde aufgrund des Tags 
der deutschen Einheit am Don-
nerstag, 3. Oktober, und des da-
rauf folgenden Brückentags am 
Freitag, 4. Oktober, am 4. Okto-
ber geschlossen bleiben. 

Pressemeldung

Evangelisches 
Pfarramt schließt

Stockach

 Die WOCHENBLATT-Redaktion 
sucht Bürgerinnen und Bürger, 
die über aktuelle Geschehnisse 
berichten und als freie Mitar-
beiter bei einer Wochenzeitung 
mitwirken wollen. Nachdem ich 
seit einiger Zeit als Redakteur 
für die Stockacher Lokalausga-
be verantwortlich bin, möchte 
ich Menschen im Verbreitungs-
gebiet direkt ansprechen, die 
am WOCHENBLATT im Ver-
breitungsgebiet der Stockacher 
Lokalausgabe mitwirken möch-
ten. Bei Interesse nehmen Sie 
bitte Kontakt auf: Marius Lech-
ler, Tel. 07731/8800-34, E-Mail: 
lechler@wochenblatt.net.

Mitarbeiter 
gesucht

Stockach/Neuhausen ob Eck

Am Freitag, 13. September unternahm der ökumenische Senioren-
kreis Stockach einen Ausflug ins Freilichtmuseum nach Neuhausen 
ob Eck. Nach einer Führung durchs Museumsdorf gab es zum Ab-
schluss eine kleine Andacht von Pfarrer Rainer Stockburger in der 
mittelalterlichen Dorfkirche. Der gelungene Nachmittag wurde im 
historischen Gasthof bei Kaffee und Kuchen abgeschlossen. Über die 
rege Teilnahme von 35 interessierten Senioren/innen freuten sich 
die Organisatoren Irene und Alfred Lehle. swb-Bild: pr

 Am 20. September, wurden Be-
amte des Polizeireviers Stock-
ach angegriffen und beleidigt. 
Um 22 Uhr wurde am Stadtgar-
ten ein 46-Jähriger in polizeili-
chen Gewahrsam genommen. 
Auf dem Weg ins Krankenhaus, 
wo seine Gewahrsamsfähigkeit 
festgestellt werden sollte, griff 
er einen Beamten per Kopfstoß 
an. Durch eine Ausweichbewe-
gung konnte er einen Kopftref-
fer vermeiden und erlitt einen 
Schulterstoß. Der 46-Jährige 

wurde mit Handschließen fi-
xiert und beim Polizeirevier 
Stockach in Ausnüchterungs-
gewahrsam genommen. Bei ei-
ner Kontrolle gegen 22.20 Uhr 
in der Meßkircher Straße in Zi-
zenhausen stellten Beamte bei 
einem 21-Jährigen ein verbote-
nes Einhandmesser fest. Nach-
dem sie es einbehalten hatten, 
beleidigte der 21-Jährige sie 
aufs Übelste. Beide Personen 
gelangen wegen der begange-
nen Straftaten zur Anzeige.

Polizisten angegriffen und beleidigt

Stockach

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

09 // 2

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

019

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

/ / A K T

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

T U E L L

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

AKTUELL   /  

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

Kundeninform/   

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

mation der Stad 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

ereativität WKr
100 Kunstschaf
Am 02. Oktobe

DER KU
KOSTE//

dtwerke Radolfz 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

nstadr aus den Ortsteilen in die Ker
en von 18 – 0 Uhr fende präsentierf

nacht in Raer findet die 15. Kultur

TURNACHTLT
ADTBUS WTAENLOSER ST

 Se

UL

ell GmbH   / /    

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

Ä

/ /  A K T

endt oder in die ander
eites Spektrum an ihr br

adolfzell statt. Mehr als 

ÄHRENDWÄW

eptember 2019 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

T U E L L

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

WIRWIR

li b L

über un

Liebe Leserinnen

b
WIR

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

er) (Geschäftsführ
, Magdalen

Ausbildungsstart 2019
Umut Cakir

ÄRKUTÄ
AUSBILDUN//

ns

n, VERST

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

a Josef, Simone Blumer (Ausbilderin), And
, Matthias Kn,9: Dominik Blank, Joel Köcher

UNG IM TEAM 
T 2019 - ARTANGSST

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

dt eas Reinhardr
nappmann,

Nachtkurse wie
Güttingen und 
Fahrzeiten, das 

en Zegulärden r
und zusätzlich d
als Fahrkarte. D

nkostenlos zell 
Ortsteile pende

ereativität. WKr

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

eitagen. an Fr
enegulärMöggingen fährt zu den r

Gleiche gilt auf Linie 7 (Böhringen). L
ograZeiten, danach gelten die im Pr

eitags. Linie 8 die Nachtkurse wie fr
nstadt fährt Linie 1 zuch die KerDur

zur Kulturogrammheft Prutzen. Das 
ln möchte, kann in der Nacht bis 0 U

nstadr aus den Ortsteilen in die Ker

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

n Zeiten und zusätzlich 
Linie 6 von Liggeringen, 
ammheft abgedruckten 
(Markelfingen) fährt zu 

en Zeiten eguläru den r
dient dabei nacht 2019 

-hr den Stadtbus Radolf
en dt oder in die ander

ne Mder
tauschen

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

esseinrichtung kann
-n. Die sogenannte mo

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

eiche Ausbildlungsr
qualifizierte und abw
ten jungen Mensch
Jahr wieder fünf mo

euen wir uns in difr
stark zu machen. D
Ausbildung Jugend
Aufgaben an, sich f
zell sehen es als wic
die Stadtwerke Rad

,r,liebe Leser

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

t it di Ml
en Ausbildunnach der

nehm, daher überbeiter
winehmen stecken ter

Perspektiven und Entw
werk bieten wir ein a

närme, Inter, WasserW
äglich versorgen wir T

gewerblichen und kau
eam begrüßenTeser

Seit Anfang Septembe

ung 
-wechs

en eine 
-otivier

esem 
aher 
licher 
für die 
chtige 

-
em T

olf

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

M t M d l J f l I d t i
ielseitige Aufgaben im kaufmäng. V

e engagiertesten Auszumen wir unser
derunund Förr viel in die Ausbildung 

wicklungsmöglichkeiten. Als zukunft
eiches Arbeitsumfeld abwechslungsr

eiben den Stadtbus. Als net und betr
rund 32.000 Kunden in Radolfzell 

eich aus.fmännischen Ber
en bilden wn. Schon seit vielen Jahr

e neuen Auszuber dürfen wir unser

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

Klaus Marko von
f U tk f

eich nnischen Ber
ne ubildenden ger

-er Mitarng unser
-sorientiertes Un

und langfristige 
-nes Stadtmoder

om, Gas, mit Str

wir im technisch-
-bildenden in un

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

n den Stadtwerken Radolfzell mit einem d

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

, wiedigitalen Stromzähler ikanlage
in Gebäu
Stadtwer
Im ersten
genden W
einsehen

en tatIhr
Hand: Sie

orteVo
letzten z

esbezjahr
tages-, w

ne Mder

Der V

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

-n die Zähler einbau
-uden mit Photovolta

rke in Neubauten und 
den die n Schritt wer

erten vergleichen. W
-n und mit zurücklie

erbrauch sächlichen V
e können jederzeit 
eil liegt dabei auf der 

e darstellen. wei Jahr
erte der zogene W

wochen-, monats- und 
esseinrichtung kann 

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

e hr

Ausbildungsleitun
Simone Blumer

Ih

Es grüßt Sie.
Zukunft zu ermöglic
gendes Fundament 
ihnen damit ein gru
anbieten zu können

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

.stadtwerke-radowww
sich über eine Ausbild
dung bei den Stadtwe
dung bei den Stadtwe

ir wünschen ihnen eW
omem Netzbetrieb Strr

oniker für BetAls Elektr
niker für Rohrsystemte

, Dominik Blank uCakir
nt seit diesem M

ng

chen. 
e für ihr

-undle

erlern und 

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

olfzell.de. 
ung zum 01. September 2020 auf u

chstarten? Dannerken Radolfzell dur
erken Radolfzell. Möchten Sie auch m
einen guten Start und viel Erfolg wäh
m ausgebildet.

d Joetriebs- und Gebäudetechnik wir
eieinhalb Jahechnik innerhalb von dr

den alsund Matthias Knappmann wer
Monat Magdalena Josef als Industrie

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

sie in den nächs

ebseite er Wunser
en Sie n informier

-mit einer Ausbil
-end der Ausbilhr

-l Köcher in unse
en ausgebildet. hr

-s Anlagenmecha
frau. Umut ekauf

omzdie alten Str
Stadtwerke Rad

omerum die Str
denn das Geling
Die Digitalisieru

ATA
ENERG//
DIGIT

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

den.en schrittweise verbaut wersten Jahr

ch omzähler) durehstrzähler (u. a. Dr
eden in den nächsten Jahrdolfzell wer

omverbraucher zu verrzeuger und Str
gen der Energiewende setzt ein intel
ng darf auch vor der Energieversorg

ALER STROMZÄHLER
GIE EFFIZIENT NUTZEN D

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

schriftlich
fenen Ku
Radolfze
ausgetau
die zur E
brauch s
als 10.00
Abnahm
en. Des W

omzähler digitale Str
en Schritt für Schritt 
rbinden. Auch die 
ligentes Netz voraus, 
ung nicht halt machen, 

DANK 

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

en. h informier
unden dazu vorab 

-ofden die betrell wer
uscht. Die Stadtwerke 
ichung fällig sind, 

, omzählerowie alle Str
-esver00 kWh Jahr

estellen mit mehr 
den en wereiterW

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

Stadtwerke Radolfz

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

zell GmbH   //   Untertorstra

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

aße 7 - 9   //   78315 Radolf

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

zell // TTeel. 0 7732/8 00 8

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

8-0   //   info@stadtwerke-ra

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

adolfzell.de   //   www.stadt

 

  

 

  
 
 

  
 

 

  
 

twerke-radolfzell.de


